
Ökologie  Alte und neue ‘wilde Ecken’

Der Erhalt der wilden Ecken, die Renaturierung der Wellbachaue und neue 
extensive Bereiche mit einer geschlossenen Strauchschicht tragen zur Erhö-
hung der ökologischen Wertigkeit der Kammerratsheide bei. Die Bündelung 
von Nutzungen und ein extensives Pflegekonzept (mobile Beweidung) tra-
gen hierzu ebenso bei.

Parkspaziergang   Versteckte Schönheiten

Die Kammerratsheide bleibt ein ganzes Stück weit so wie sie ist - vielfältig, wild 
vielleicht, mindestens naturnah. Auch Orte seltener Entrücktheit, Verstecke 
und Aussichten, bleiben erhalten und erzählen ihre Geschichte.
Neue Orte, Orte für Begegnung und Parkleben, schreiben diesen Ansatz fort…

Bis zu 1.000 neugepflanzte Bäume ergänzen (insgesamt) den wild aufge-
wachsenen Bestand und bieten wohltuenden Schatten für Aufenthalt und 
Spaziergänge. Schnellwachsende Haine, großkronige Solitäre, mehr Varianz, 
ein Arboretum der Zukunft. Das Wasser bleibt im Park. Noch mehr Wasser, 
von Dächern und Straßen, ist herzlich willkommen - die Kammeratsheide als 
Teil einer grün-blauen Infrastruktur im Osten Bielefelds.

Klimaanpassung  Mehr Schatten und mehr Wasser

Veranstaltungen   Märkte, Feste und Alltag

Die Kammerratsheide bietet eine Vielzahl an verschieden großen Orten und 
Räumen für temporäre Nutzungen: Hörspiele im Park, Konzerte, Yoga und 
Motorräder. Auch Märkte oder Feste finden einen schattigen, wahlweise 
sonnigen Platz - neue Orte in der Weite der urbanen Prärie.

Ressourcen  Vernünftig bauen

Eingriffe minimieren, den Bestand mitnehmen. Dinge so lassen. Wo wir bau-
en sind es einfache Bauweisen, robuste Strukturen und Einbauten. Erdmas-
sen bleiben vor Ort, wo möglich bauen wir mit dem was da ist, arbeiten es 
auf, recyclen es - kosteneffizient und vernünftig…
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MASTERPLAN KAMMERRATSHEIDE      M 1:2.000
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Bielefelder Tafel

Kammeratsgärten 

- Gärten für Initiativen
- barrierefreie Erreichbarkeit
- kleine Feste und Veranstaltungen

Schücowäldchen

- Erhalt des Wäldchens als Puffer
- Umweltbildung im Turm-Observatorium
- Decks und Bänke am Wegrand

Felder in der Weite

- Treffpunkt am Feldrand
- extensiver, ökologisch wertvoller Feldrand
-  Ernährungs- und Umweltbildung 

Weidewiesen

- mobile Beweidung 
- Inseln mit Hochstaudenfluren
- wegbegleitendes Wiesenband

Gemeinsames Grabeland 

- Offene Gärten, einsehbar und einladend
- Ernährungs- und Umweltbildung
- Obsbäume und Heckenstrukturen
- Gartenbude als Treffpunkt

Schulsport und mehr

- Aktivierung und Doppelnutzung
- Sport und Spielnachmittage
- Synergien Infrastruktur

Quartier am Park

- Durchgrünte Dichte
- Quartiersgaragen und autofreier öffentlicher Raum
- Synergien KITA und Quartiersleben

Wellbachaue

- Abflachung Nordufer
- schattiger Saum südlich
- Sicherung RÜB / Erlebbarmachung Wasser

Sport- und Hundewiese

- Ergänzung Baumdach
- Erhalt hoher Grünanteil
- Park- und Festplatz 
- Aufenhaltsqualität / Hundeinsel

Leineweberring

- Motorrad-Rennsport
- Parkwiese und Ballsport
- schattige Inseln  und Aufenthalt
- verbesserte Wegeerschließung 
- Sportnutzung im Umfeld Vereinsheim

Werken und Wohnen

- Umnutzung IBM und Ergänzung Bestand
- Lebendige Gemeinschaftshöfe 
- Puffer zur Straße

Feste und Sport

- Freiluftkino und Sport
- Schatten und Aufenthalt
- verbesserte Wegeanbindung
- Strauchschicht als Rücken zur Industrie

Quartiers-
terrasse

‘Lautes Spiel’
‘Spielgärten’

‘Sportspiel’

‘Auenspiel’

‘Spielen unter 
Bäumen’

Spielbox

Wolkenturm

Auenwiese 

Stapel am Feld

Tribüne für Alle(s)

Hundeinsel

temporäres Parken

Motorradsport

Parkentrée

Parkentrée

Parkentrée

Parkentrée

Parkentrée

Parkentrée

Kletterhöhle

Retentionswiese

Gartenhütte

Annäherung       IN DER URBANEN PRÄRIE

Ein Abend in der Kammerratsheide - ein ziemlich wildes Landschaftspatchwork im Osten Bie-

lefelds. Prärie oder Outback… Bielefelder:innen würden es wahrscheinlich noch etwas drasti-

scher beschreiben. Oder ist es doch alles anders? Eine Landschaft, mitten in der Stadt, ein Mit-

einander im Freiraum, entspannte Unprogrammiertheit allerortens. Wir treffen uns, auf einer 

Picknickdecke, mitten in der Wiese. Im Schatten der neugepflanzten Bäume von morgen…

Schwarz- und Grünplan        GRÜNE KAMMERRATSHEIDE

Als Baustein des gesamtstädtischen Grün- und Freiraumsystem besitzt die grüne 

Kammerratsheide hohes Potential - in Nord-Süd-Richtung für den Fuss- und Radver-

kehr sowie für den benachbarten Stadtteil Baumheide. Das Leben am Stadtrand erhält 

so neue gemeinschaftliche Spielräume und Qualität. Die neuen Quartiere am Park und 

in den Gärten nehmen den Bestand mit und verzahnen Parklandschaft und Siedlung. 

Nutzungen        AKTIVER RAND UND LANDSCHAFTLICHE MITTE

Andockend an das bestehende Programm (Sport, Gärten, Siedlung) werden in den 

Rändern und im Übergangsbereich zwischen Quartier und Offenheit neue Nutzungen 

etabliert - Spiel, Aufenthalt, das neue Café am Park. Die Nutzungsoffenheit der Wiesen 

und der weite Horizont bleiben für das gemeinschaftliche Parkleben erhalten. Neue 

Orte (Follies) markieren und bilden soziale Treffpunkte in der Weite des Freiraums.

Über großzügige Entrées erhält die Kammerratsheide eine deutlich verbesserte, im  

Idealfall, selbstverständliche Einbindung. Ein differenziertes Wegenetz einheitlicher 

Materialität lässt Rundwege entstehen und schafft Abkürzungen -  für Fuss und für 

Rad. Die Straße Kammerratsheide wird als breiter Parkweg (mit Verkehr) integriert. 

Ein Netz aus informellen Pfaden erschließt die Vielfalt in der Weite und des Rahmens.

Raumbildung       WEITER HORIZONT UND DICHTER RAHMEN

Durch eine Ergänzung der Ränder wird die Kammerratsheide zu den verkehrlich oder 

industriell bestimmten Rändern hin gefasst, verzahnt sich aber gleichermaßen mit den 

Grünräumen und dem Quartier Baumheide.  Es entstehen Rückzugsräume, angeigen-

bare Ränder, Schatten für Nutzungen - demgegenüber die differenzierte Wiesenweite 

mit eingelagerten Inseln (Weiden, Rasenflächen, Hochstaudenfluren, Landwirtschaft).

Wegenetz       (RUND-)WEGEVERBINDUNGEN FÜR ALLE

Kammeratsheidegeschichten

… von Schafen, Hasen und Menschen.

Stadtbahntrasse

Wiesenpromenade

Wiesenpromenade
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ca. 50 Stellpl.
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ca. 90 Stellpl.

Gemeinschaftsgarage
ca. 60 Stellpl.

Busstation 
Neuplanung

Stadtbahn

ca. 200 m

Parksockel
ca. 50 Stellpl.
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Fußwegverbindung

Kiss & Ride Kita

Erschließungsloop

Wohnweg

Gemeinschafts-
garage

Kita

Wohnen gefördert
über 30% 

Wohnen

Aktives Erdgeschoss 

Parksockel 

Aktives Erdgeschoss
OG: Büros und besondere Wohnformen

Fließrichtung

unversiegelte, grüne 
Wohnhöfe

versickerungsoffener 
Belag

Retentionsraum

Gründächer
mit PV-Anlagen kombiniert

Hofzisterne

Baumsaum

Fassadenbegrünung/
PV-Anlagen

Nutzungen       LEBENDIGES QUARTIER AM PARK Nachhaltigkeit LOKALE RESSOURCEN NUTZEN   Mobilität       VIELFÄLTIG MITEINANDER VERBUNDEN

VERTIEFUNGSBEREICH NORD STÄDTEBAU PHASE II  / LUPE STÄDTEBAU PHASE III     M 1:1000

1. REALISIERUNGSABSCHNITT

Den Auftakt des neuen Gartenquartiers bilden drei 

neue Baufelder. Hier entstehen ca. 110 WE sowie eine 

Kindertagesstätte, ergänzt durch Gemeinschaftsräume 

und Flächen für eine kleinteilige Alltagsversorgung.

2 . REALISIERUNGSABSCHNITT

Im nächsten Schritt wird der südlich angrenzende Be-

reich entwickelt und vervollständigt das Quartier. Es 

entstehen ca. 60 WE auf einem kompakten Baufeld so-

wie in sensibler Einbindung um den Bestand herum.

3. REALISIERUNGSABSCHNITT

Langfristig ist in einem dritten Bauabschnitt die Erneu-

erung der bestehenden Wohngebäude denkbar.
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Das neue Quartier bietet vielfältige Wohnformen für eine soziale Mi-

schung – von Single- bis Familienwohnungen. Über 30 % sind öffentlich 

gefördert. Gemeinschaftsflächen fördern Begegnungen. Aktive Erdge-

schosse beleben das Quartier, eine Kita ergänzt das Angebot. Das IBM-

Gebäude verbindet zukünftig Arbeiten und Wohnen.

Die Planung setzt auf ein integriertes Regenwassermanagement: Grün-

dächer mit PV, Mulden und versickerungsoffene Flächen halten und 

nutzen das Wasser vor Ort. Zisternen bewässern die Höfe. Die offene 

Bauweise fördert eine wohltuende Durchlüftung. Bestandsgebäude, 

wie das IBM-Gebäude, werden ressourcenschonend erhalten.

Das Mobilitätskonzept bündelt den ruhenden Verkehr in zwei Gemein-

schaftsgaragen mit Mobilitätsstationen, die mit den Bauphasen reali-

siert werden, und hält das Quartier autoarm. Ein dichtes Gassensystem 

erschließt das Quartiersinnere und bindet es an das Freiraumnetz an. Im

Norden erhalten die Neubauten einen Parksockel.
QUARTIER AM PARK - DIE URBANE PRÄRIE TRIFFT DIE AUE DES WELLBACHS

Parkentrée

Gem-cave
Baumhöhle

Parkentrée

Parkentrée

Skateplatz an der Wiese
lautes Sportangebot im Westen

Feldhaus 
Picknick, Obst- und Gemüseverkauf, 
kleine Feste

Stapel am 
Feldrand

Fahrrad- und Fusswege-
Verbindung, Nord-Süd

Fahrrad- und Fusswege-
Verbindung, Nord-Süd

Anbindung 
Grünzug 

Wolkenturm 
Natur-Observatorium, 
Umweltbildung

Versteck in der 
Wiese

Privatgrundstück

Privatgrundstück

Informeller Pfad 
rund um die Weide

Steinhaufen in der Aue
informell bespielbar

Auenwiese

Parkwiese

Parkwiese

Schulsport und mehr
Erhalt Schulsportflächen, Öffnung zum 
Park, Erneuerung Bolzplatz

Spielen unter Bäumen 
Mehrgenerationenspiel, Spielschuppen

Stadtbahntrasse

Regenklärbecken 
Schüco, gezäunt

Auenspiel
Naturnahes Spiel

Felder in der Weite
Urbane Landwirtschaft
Gemeinschaftliches Gärtnern

Wiesenpromenade
Die Wiederentdeckung 
der Langsamkeit

Spielgärten im Parkrahmen
Kinderspiel 
‘Gartenparadies’

Fussweg im Park
In Ruhe flanieren

Spielhaus

Gemeinsames Grabeland
Offene Gärten, für Anwohner:innen und 
Initiativen

Parkentrée

Treffpunkt Gartenbude
Obstverkauf und Ernährungsbildung 

Retentionswiese

Weidewiesen 
Extensive Umtriebsweide mittels Schafen 
(Mosaik einzelner Koppeln mit 
unterschiedlicher Vegetationsentwicklung)

Werken und Wohnen 
Nachverdichtung, Erhalt IBM 
Gebäude

Quartier am Park 
Eingebunden in Parkrahmen, aktive 
EG-Zonen, Öffnung zum Park

Schücowäldchen
Puffer zum Park, ökologisch wertvoller 
Gehölzbestand mit Strauchschicht

Gemeinsames Grabeland
Offene Gärten
Obstwiesen
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Parkentrée

Parkentrée
mit Wegeleitsystem

Hundeinsel
Treffpunkt für Hunde und 
Menschen - schattig mit 
Ausblick

Rasenspielfeld

Bauminsel mit Bänken Motorrad-Rennbahn
Rasen

Parkwegenetz
Asphalt, geschliffen
RC-Anteil bis zu 80%

Mahdinseln
extensive vogel- und 
insektenfreundliche  Mahd

Sporttribüne
Sitzstufen in der Topografie
Blick aufs Spielfeld, 
erweiterbar bei Veranstaltungen

Bauminseln
Neupflanzungen lichter Baumarten 
abgerückt der Rennbahn, 
Schattenspendend

Wiesenpfade

Spiel und Sport unterm Blätterdach
Sport und Bewegung, Spiel
Stahl / Seilstrukturen, Belag EPDM
durchgrünt

Grillwiese
Feuerstellen
Bänke und Tische

Kletterhöhle
Sport und Spiel

Sport und Spiel

In der Weite
Wir verstecken uns unterm Horizont, 
mitten in der Wiese.

Kletterhöhle
Chillen oder klettern - beides. 
Gleichzeitig, gemeinsam.

Neue Orte in der Kammeratsheide.

Tribüne für Alle(s)
Einrad, Zweirad, Motorad, 
Freiluftkino und Sonnenuntergang

Unsere Hütte
Wir treffen uns und laden ein, 
mitten in den Gärten…

Ein Haufen großer Steine
Ein einzigartiger Spielplatz, ohne, 
dass es drangeschrieben steht…

Wolkenturm
Wolken oben, Wolken unten. 
Umweltbildung u. Sonnenuntergang..

VERTIEFUNGSBEREICH SÜD / LEINEWEBERRING-PARK      M 1:500

Vierzig Hektar Kammerratsheide - ein Budget von ca. vier Millionen Euro. Das bedeutet umgerechnet, nicht alles kommt sofort. Nicht alles ist gleichermaßen intensiv, 

vieles bleibt so wie es (eigentlich ganz schön) ist. Doch schon im ersten Sommer nach der Baustelle - bleiben wir beim Spazieren stehen und steigen beim Radeln ab, 

entdecken ca. ein Dutzend kleine, aber sehr besondere Orte. Wir erzählen einander davon, treffen uns dort. Immer wieder. Die initial errichteten Follies sind für Alle 

da und machen die Kammeratsheide ein Stück mehr zum Park, ohne zu viel zu ändern.
DER LEINEWEBERRING ALS TEIL DES PARKS - WIESE SOWEIT DAS AUGE REICHT, 

Kammerratsheide

Kammerratsheide

1. RC Bielefeld e. V

Bertha-von-Suttner-Straße

Eckendorfer Straße

A
m

 W
ellbach 

Hagenkamp 

DMSC 
Bielefeld e.V.

Picknick im Ring
Pflasterdecken, Liegen, Sitzen, 
Zuschauen

Tribüne für Alle(s)
Mobiles Möbel

Picknick im Ring
Pflasterdecken, Liegen, Sitzen, 
Zuschauen

Café

Bänke am Sportfeld

Wieseninsel
Extensive Mahd

Bänke am Rundweg

Bänke 
am Rundweg

Bänke am Sportfeld

Sitzstufen 
in der Topografie
Naturstein

Multifunktionale Wiesenfläche
Mosaik aus Sportfeldern, extensiven 
Wieseninseln, locker verteilten 
Solitärbaumgruppen 
Aufenthalt in der Wiese 

Gemeinsame Gärten
Einsehbar und offen, einladend für Alle
Obsiwiese mit alten Sorten
Gärten der Initiativen
Treffpunkt für die Nachbarschaft

Natur- und Abenteuerspiel
Weiterentwicklung bestehender 
Strukturen, als naturnahe 
Spieltopografie mit Höhle

Parkstraße Kammeratsheide 
Fussweg markiert in Ost-West 
Querung Parkwege aufgepflastert

Festwiese
Ort für kleine Feste und große 
Veranstaltungen, Freiluftkino etc. 

Bühne im Parkrahmen

Platz am Leineweberring
Blick aufs Spielfeld

Hundewiese und Fest-Parkplatz
Schotterrasen, seltene Mahd
Ergänzung Baumstandorte
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Felder in der Weite
extensive gemeinschaftlich 
bewirtschaftete urbane Landwirtschaft 
Treffpunkt am Feldrand
ökologischer Feldrandstreifen

Orte und Atmosphären        EIN SPAZIERGANG ZU NEUEN ORTEN

Parkentrée
mit Wegeleitsystem

Parkentrée
mit Wegeleitsystem

Parkentrée
mit Wegeleitsystem

Temporäre Nutzungen 
und Bewegungssport
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